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 TOP
 PERFORMANCE

RFID

Die aktuelle Version des DevPacks von ELATEC bie-
tet eine Vielzahl neuer Funktionen, mit denen Kunden 
ihre RFID-Projekte noch einfacher realisieren können. 
In Bezug auf Sicherheit, Flexibilität und Nachhaltig-
keit ist dies die fortschrittlichste und umfangreichste 
Software auf dem Markt. Die Standardkonfiguratio-

nen der ELATEC-Produkte lassen sich damit auf jede 
gewünschte Kundenanforderung individuell anpassen.

IST NUR MIT 
ÜBERLEGENER 
SOFTWARE 
MÖGLICH

ELATEC GmbH
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Ein Image für alle Geräte 
Musste bislang immer das zu  
konfigurierende Gerät im AppBlaster  
ausgewählt werden, entfällt dieser  
Arbeitsschritt komplett.

Neues DevPack schließt Einfallstore 
RFID-Lösungen gelten als die flexibelste Lö-
sung für kontaktlose Identitätsprüfungen. 
Doch wenn diese nicht auf dem neuesten 
Stand der Sicherheitsanforderungen sind, 
können sie zum Einfallstor für Unbefug-
te werden. Deshalb muss RFID-Software 
immer auf den aktuellen Status-quo ge-
bracht werden. Die ELATEC GmbH ist hier 
besonders innovativ: So hat der Puchhei-
mer RFID-Hardwareentwickler im August 
ein neues DevPack zum Download auf die 
Webseite gestellt.

AppBlaster ist Herzstück des SDK 
Das neuen DevPack bringt zudem mit Multi-
BIX-Firmware-Images mehr Komfort mit sich: 
„Wir bieten jetzt Konfigurationsdateien, die 
für alle Geräte einheitlich funktionieren“, er-
läutert Christian Rötzer. Es muss nicht mehr 
zwischen Core-, Mini- und Nano-basierten Le-
segeräten unterschieden werden. „Das Herz-
stück des Development Kits ist der AppBlaster, 
in dem bisher immer das zu konfigurierende 
Gerät ausgewählt werden musste. Diese Aus-
wahl entfällt nun. Das Image ist für all unsere 
Geräte anwendbar. Die Auswahl der Vorlagen 
war nie einfacher.“

Tür zu für Unbefugte 
Identitätsprüfungen via RFID sind die flexibelste  
Lösung. Sicher sind die Applikationen aber nur,  
wenn die RFID-Software up to date ist.

ration“, bringt es Christian Rötzer auf 
den Punkt. Der Chefentwickler bei der 
ELATEC GmbH erläutert, mit welchen 
neuen Funktionen das aktuelle DevPack 
dazu beiträgt: „Wir haben die Sicher-
heitsarchitektur um eine zusätzliche 
Ebene erweitert. Firmen können sich 
jetzt ihren eigenen kryptografischen 
Schlüssel – der also nur ihnen selbst be-
kannt ist – wählen und sich so vor unbe-
fugten Änderungen schützen.“ Bei die-
ser sogenannten TWN4 Device Security 
geht es um die sichere Übermittlung 
von Konfigurationsdaten.

Eigene Krypto-Schlüssel wählen
Mit dem Software Development Kit lassen 
sich die in der Standardkonfiguration aus-
gelieferten ELATEC-Produkte beliebig auf 
die eigenen Bedarfe anpassen. Die Puch-
heimer optimieren das Programm konti-
nuierlich weiter, um auf die aktuellsten 
Anforderungen reagieren zu können und 
dadurch das Produkt zukunftssicher zu 
machen. „Das wichtigste für Unternehmen 
ist das Thema Gerätesicherheit im Sinne 
vom sicheren Umgang mit Daten, der si-
cheren Wartung und der sicheren Konfigu-
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Eigene Firmware Updates möglich 
Ein weiteres Thema des aktuellen DevPacks ist das so-
genannte Mirror Image. Das erlaubt Firmwareupdates 
über proprietäre Schnittstellen hinweg. Fast jede Ge-
räteschnittstelle kann jetzt genutzt werden wie etwa 
RS-485 (via OSDP), NFC und BLE. Somit besteht für Fir-
men sogar die Möglichkeit, selbst Firmware Updates 
zu entwickeln.

Volle Apple-NFC-Kompatibilität
„Richtungsweisend“ findet Christian Rötzer auch 
die nächste Neuerung: den Support von Apple VAS: 
„Bislang gab es das Problem, dass Apple proprie-
tär ist und deshalb mit NFC nicht funktionierte, im 
Gegensatz zu Android-Geräten.“ Deshalb habe die 
Welt auf Bluetooth Low Energy gesetzt, welches 
Android und Apple gleichermaßen unterstützt. 
„Jetzt sind wir in der Lage, Apple-NFC-Lösungen 
anzubieten bzw. der Kunde kann diese sogar 
selbst bauen – wir unterstützen ihn selbstver-
ständlich dabei“, zeigt sich der Entwicklungs-
chef begeistert.

Support via Remote Upgrade 
Praktisch ist auch der Support via Remote 
Upgrade, der mit den DevPacks nun mög-
lich ist: Damit können Geräte – ohne Up-
grade Cards – bequem per Freischaltcode, 
der via Mail zugeschickt wird, aufgerüstet 
werden.

Unterstützung mobiler  
Zugangsberechtigungen  
inkludiert 
Erwähnenswert ist zudem, dass das 
Dev Pack auch Anwendungen für mo-
bile Zugangsberechtigung für Apple 
und Android unterstützt, sowie Kle-
verKey und Safetrust.

Mobile Zugangs
berechtigungen werden  
unterstützt 
Mit dem neuen DevPack  
können Anwender eigene 

Apple-NFC-Lösungen  
bauen – bei Bedarf jederzeit  
mit Unterstützung von  
ELATEC-Experten.
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